




bwol E. Hoch-Edler-Naht vermei
net dem Unſtande, der, durch den
gehaufftenünrath G.G. Stadt zu
gezogen wird, durch gute Verord—

nungen, wie auch den angenommenenEntrepre-
neur genugſahme Vorkehr getroffen zuhaben;
indeſſen dennoch die Erfahrung gewieſen, wie
beſonders zu Herbſt-und Fruh,Jahrs-Zeiten
die lntention hicht gebuhrſamerreichet worden;
ſolches aber eines Theils auch ohnlaugbar die
Uhrſache gehabt, daß von mehrern Theil der
Burgerſchafft vorgedachten emanirten Verord
nungen, inſonderheit der vom z0o. Sept. 1727
keine Folge geleiſtet, wannenhero der Unraths
Fahrer, hie und da, mwo nicht gebührſam auf—
gefeget geweſen, aufgehalten, mithin nicht im
Stande geweſen, ſeinem Contract gemaß die
Stadt umzukommen und rein halten zu kon—
nen; Und dann anjetzo E. Hoch-Edler Raht
aufs neue mit dem Unraths-Fahrer conirahi-
ren laſſen, derſelbe ſich auch verbunden von
Med. Octobr. bis den 1. April, alle 14. Tage ein
mahl, und vom 1. April bis Med. Octobr. wö—
chentlich einmahl die Stadt, und deren Gaſſen
um;ukommen, zugleich aber angenommen
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præeiſe an denen Tagen wie nachfolgende Ein
theilung ausweiſet, ſich in denen Gaſſen zu
Aufnehmung des Unraths und Hausfegels
finden zu laſſen, als:

J. Von Med. Octobr. bis i. April.
Am NMontage.

Am Alten-Marckt.
JIn der Knieper-Straſſe.
Jm Keſſerhagen.
Hinter St. Johannis.
Jn der Kulpe-Straſſe.

Fehr-Straſſe.
Zitterhagen.
aufſſerm FehrThor.
auſſerm Semmlo

werThor.

Am Dienſtage.
Jn der Semmlower Straf

ſe.

BHuhnerStraſſe.Jm glacbehagen.
Auſſerm BadenThor.

Jn der BadenStraſſe.
Patienenmacher

Straſſe.
Beckenmacher

Straſſe.

Jn der Kleinſchmieds
Struſſe.

auf den Wende
Marckt.

Am!Niitwoch.
Jn der OchſenreyerStraſ

t.

Heil. GeiſtStraſſe.
ReperHagen.
auſſerm Heil. Geiſt

Thor.
auf den Heil. Geiſt

Wall.
BadtſtuberStraſ

ſe
Mattenhagen.

Am Donnerſtage.
Bey St. Jacobi- Kitche.
Hinter St. Jacobi- Chor.
Jn der PapenStraſſe.

Boddecker Straſſe.

Jn



JIn der Altboter-Straſſe.
Sevenmacher

Straſſe.
auf den vier Orthen.

Schlaweden.
Am Freytage.

Auf dem faulen Hoff.
Jn der verguldeten Straſſe.

FutterStraſſe.
KahroStraſſe.

breiten Ower Straſ
ſe.

UnnutzenStraſſe.
LangenStraſſe.

RibbenitzerHeyde.
Francken-Straſſt.

Am andern Mon
tage.

Jin FiſcherGange.
Jn der Priegnitz.

blauen Thurm
Straſſe.

An der Francken
Maur.

Jm Pickhagen.
VormgranckenThor.

Auf dem langen Wall.
Vorm langen Thor.
Beym GyrGraben.

 Auufn Heil. Geiſt Hof.
X

Bey der Heil. Geiſt
Kirche.

Am andern Dien
ſtage.

oben! in der Francken
Straſſen.

Jm Lopehagen.
Ziepollenhagen.
hinter Marien- Kirche.
Schwartzen Gang.
Aufn RothenMeer.

Jn der KiebbenHipper
Straſſe.

BleyStraſſe.
NeuenMarckt.
amTribbſeerThor.

In der Tribbſeiſchen Straſſe.

Am anderen LNiitt
wochen.d

Am Neuen-Marckt.
Jn der LandsherrenStraſ

ſe.
Rackerey.
Hilckenhagen.
Katherberg.
HaackStraſſe.

Am PlundeMarck.
In der BoddickerStraſſe.
Aufn Hur.

2 Am



Am andern Donner
ſtag.

JIn den ſieben Thoren.
Bielkenhagen.
Palmthier-Straſſe.
beym Kuther-Thor.Jn der Muhlen-Straſſe.

TeſchenGang.
auf Chur-Hoff.

KedeStraſſe.
Am anderen Frey

tage.Jn der MunchStraſſe.

Jn der Heil. Geiſte Straſfe
bis vier Orthen.

halbe Ochſenreher
Straſſe.

Vabenberger Straſ—
ſt.

hiutern RahtHau
ſe.

Breitſchmieds
Straſſe.

aufn Ramielsberg
Fiſcher Straſſe.
beym Knieper Thor.

Il. Vom i. April bis Med.Octobr.
Am LWMontage.

Am Alten-Marckt.
Jn der KnieperStraſſe.

Keſſerhagen.
hinter St. Johannis.

Jn der KulpeStraſſe.
SehroStraſſe.

Zitterhagem
„auſſern Fehr-Thor.
auſſern Semmlo

wer Thor.Jn der SeiilowerStraſſe.

„HuhnerStraſſe.
Flachshagen.
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Aunern BadenThor.
Jn der BadenEStraſſe.

Patienenmacher
Straſſe.

Beckenmacher
Sttraſſe.

Am Dien ſtage.Jn der Kleinſchmieds

Straſſe.
am WendeMarckt.

Jn der OchſenreyerStraſſe.
Heil. GeiſtStraſſe.
Reperhagen.

.auſſern Heil. Geiſt
Thor. Aufn



Aufn Heil. Geiſt Wall.
Jn derBadeſtuber Straſſe.

im Mattenhagen.
hinter Sc. Jacobi

Chor.
behy st. Jacobi- Kir

chen.
In der BodditerStraſſt.

AltboterStraſſe.
Siebeninacher

Straſſe.
Schlaweden.

Am Mittwoch.
Auf den faulen Hoff.
Jn der verguldeten Straſſe.

PapenStraſſe.
Futter-Straſſe.

KahrDStraſſe.
Breiten Owerſtraſſe.
Langen Straſſe.
Unnutzen Straſſe.
RibbenitzerHeyde.

Unten in der Francken
Straſſe.Jm Fiſcher-Gange.

blauen ThurmStraſſe.
Priegnitz.
an der Francken

Maur.Pickhagen.

vorm Francken
Thor.

aufn langen Wall.
vorm langen Thor.

beym GyrGra—
ben.

auf dem Heil Geiſt
Hof.

bey der Heil. Geiſt
Kirche.

Am Donnerſtage.
oben in der Francken

Straſſe.
Jm Loopehagen.

Ziepollenhagen:
hinter St. Marien-

Kirche.
Schwartzen Ganag.
aufn Rothene Meer.

Jn der Kiebbenhipper
Straſſe.

Bley:Straſſe.
Neue-Marckt.
TribbſeerStraſſe.
TribbſeerThor.
Rackerey.
Hilckenhagen.

RKaatherberg.
Landesherren

8 Straſſe.
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Jn der HaackStraſſe.
PlundeMarckt.
BoddickerStraſſe.
aufn Hur.

Am Freytage.
Jn den SiebenThoren.

Bielckenhagen.
PalmthierStraſſe.
beym Kuther-Thor.

Jn der MuhlenStraſſe.
TeſchenGang.
aufn Chuthoff.

JIn der KedeStraſſe.
MuncheStraſſe.

Jn der Heil. Geiſt-Straſſe
bis an den vier
Oerthern.

Halbe Ochſenreyer
Straſſe.

Rabenberger
Straſſe.

hintermRahtHau—
ſt.

Breitſchmieds—
Straſſe.

Rammelsberg und
SpittalerThor.

In der FiſcherStraſſe.
Beym KnieperThor.

cWobeyzur Rachricht dienet, daß wennder
unrathsFahrer wegen einfallenden Fey—
er-Tages, nicht in der beſtimmten Gaſ
ſe kommen kan, dennochdes Sonnabends
ſelbiger Wochen, ſeine Karren in denen
unterlaſſenen Gaſſen kommen
unrath abhohlen ſollen.)

und den
So wird manniglich dieſe Eintheilung

hiedurch zur Wiſſenſchafft gebracht, mithin
weiß ein jeder, an welchem Tage der Unraths
Fahrer die Gaſſe, die er bewohnet, befahren
wird, und hat der Eigenthumer und Wirthder
Wohnung die Anſtalt zu machen, daß

1) Der



Der Gaſſen Unrath Tages vorher, ehe die Karren
koillmen, vor denen Hauſern, Beyhauſern, Thorwe
gen und Hinter-Hauſern, auch aus denen Ronn—
ſteinen gefeget ſeyn; Keinesweges aber ſohu ſich je
mand unterſtehen, den Unrath nahe am Ronnſtein,
oder in der baſſage, ſondern nahe am Hauſe oder
Beyhauſe zuſammen zu bringen, damit nicht derſel
be, wie die Erfahrung gegeben, durch die Karren
wieder auseinander gefahren, oder ſonſt hiedurch die
paſlage beenget, mithin die Reinigung der Gaſſen
behindert werden mge; Na aber auch

Zu einem nicht geringen Umſtande gereichet, daß
obwol der Auswurff des Unraths und Gaſſenfegels
auf wuſte Stellen und ſonſten, ſtarck verponet ge—
weſen, dennoch hie und da keinen Scheu genommen
werden will, ſolchen Verboth zu contraveniren, wie
denn die Mullhauffen die hie und da vor den Woh
nungen betroffen werden, ſolches genugſam bezeu
gen, ſo ſoll manniglich anderweit hiedurch auferle
get ſeyn, ſtricte ſich nach der UnrathsOrdnung zu
bezeigen und zu den Hausfegels eine Tonne im
Hauſe zu haben, und ſolche nicht ehe bis der Un
raths-Fahrer kommt, für die Thure zu ſetzen, mit
der Verwarnung daß fals man ſich ſowol in dieſen
als vorigen Punct zu ubertreten geluſten laſſen ſolte,
ſogleich von denen GerichtsNDienern als die hier
auf ein wachendes Auge ſchlagen ſollen, von dem
HauéWirth a. Lhl. von den Buden und Keller
Wirth aber 2. Lhl. gepfuandet werden ſoll. Wite
denn auch

3) Letzte



Z3)9 Letztere befehliget werden, Wechſelweiſe alle Tage,
die Gaſſen, die der Unraihs-Fahrer zu reinigen au—
genommen, bevor er dahin kommt, nachzugehen
und zu oblſerviren, obobigen gelebet ſeh, imwidrigen
haben ſie, wie vorhin verordnet, ſogleich die Pfan—
dung zu verrichten, ſonſt auch in fleißige Obacht zu
nehmen, ob der UnrathsFahrer am beſtimmten
Tage die Gaſſen befahre und dem Gericht hievon
Nachricht abzuſtatten. Und bleibet ubrigens

4.) Jederman frey  fals der UnrathesFahrer am
beſtimmten Tage nicht in ſeiner Gaſſe gekommen
daruber beym Gerichte Anzeige zu thun, und wird
daſſelbe disfals Contract- maßige Berfugung zu ma
chen nicht ermangeln. Damit aber ein jeder ſich
nach dieſer Verordnung richten und ſich mit der Un
wiſſenheit nicht entſchuldigen moge, ſo ſoll dieſelbe
dem Druck ubergeben, und danechſt durch die Fou-
rir-Schützen in der Stadt diltribuiret werden.
Stralſund, den 28. Sept. 1733.

Senatus.
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